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Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

54 Berlin 13 Februar
Abgeordnetenhaus

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Etats des
Miniſteriums des Jnnern Zum Titel Gehalt des Miniſters liegt ein
Antrag Wiemer frſ Vp vor das Haus möge beſchließen den Erlaß
des Miniſters v d Recke über den Waffengebrauch der Polizei für ebenſo
ſachlich ungerechtfertigt wie die Ueberlieferungen der preußiſchen Geſetz
gebung über den Waffengebrauch der Militärperſonen und Civilbeamten
widerſprechend erklären

Abg v Jazdzewski Pole bringt Beſchwerden vor über polizeiliche
Maßnahmen gegen polniſche Vereine

Abg v Standy konſ widerſpricht den Ausführungen des Vor
redners und ſchildert namentlich das deutſchfeindliche Treiben der Lokal
vereine

Finanzminiſter v Miquel Jch erinnere nur an den Erlaß vom
April v J an die Beamten im Oſten der in durchaus verſöhnlichem
Geiſte gehalten iſt Es iſt nicht bewieſen daß irgend ein Beamter dieſem
Erlaß zuwidergehandelt hat Die heutige Polenpolitik werden wir niemals
ändern Wer in Preußen lebt muß ſich den Staatsgrundlagen fügen

Abg Dr Wiemer fr Vp begründet ſeinen Antrag Aus dem
Erlaß des Miniſters iſt nicht zu entnehmen daß auch der Gebrauch
milderer Mittel zuläſſig ſein ſoll vielmehr ſoll demnach ſofort
mit aller Strenge vorgegangen werden während bisher als Grundſatz
galt daß zunächſt alle milderen Mittel fruchtlos angewendet ſein müſſen
Selbſt für das Einſchreiten militäriſcher Kräfte gilt die Vorſchrift daß
nicht gleich mit aller Schärfe vorgegangen werden ſoll Jn weiten
Kreiſen hat man die Nothwendigkeit und Nützlichkeit der neuen Verord
nung nicht einſehen können Ob ſie zu Recht beſteht iſt zweifelhaft
Allzu ſcharf macht ſchartig Für die Schneidigkeit beſteht im Volke wenig
Verſtändniß Höchſte Strenge iſt nicht immer die höchſte Humanität wie
man wohl geſagt hat Der Erlaß erweitert unnöthig die Kluft zwiſchen
Polizei und Publikum er hat von Neuem Unzufriedenheit in die Maſſen
getragen und der Sozialdemokratie neue Stimmen zugeführt

Miniſter v d Recke Die Ausführungen des Vorredners können
mich nicht veranlaſſen die Verordnung auch nur in einem Punkte zu
ändern Der Herr Abgeordnete hat den Erlaß auch jetzt noch nicht ver
ſtanden ich werde doch ſchließlich am beſten wiſſen was der Jnhalt des
Erlaſſes iſt Lachen links Iſt der Moment des Eingreifens mit der
Wafſe gegeben dann nur dann ſoll mit aller Schärfe vorgegangen
werden

Auf eine Anfrage des Abg Dr Kelch frkonſ erwidert Miniſter
v d Recke daß von der Verlegung der Regierung in Potsdam Ab
ſtand genommen iſt

Abg Dr Langerhaus frſ Vp erörtert die Beſtätigungsfrage des
Berliner Oberbürgermeiſters Es ſcheint als ob der Miniſter keinen Ein
fluß auf den König habe und da wäre es beſſer wenn der Miniſter
nicht länger im Amte bliebe

Vicepräſident Dr Krauſe bittet den Redner die Perſon des Königs
nicht in die Debatte zu ziehen

Miniſter v d Recke erklärt daß für die Verzögerung der Be
ſtätigung er allein die Verantwortung trägt ebenſo dafür daß durch
dieſe Verzögerung kein Unheil entſteht

Abg v Kardorff frkonſ wünſcht daß die konſtitutionellen Re
gierungsgrundſätze auch bei Beſtätigung der Selbſtverwaltungsbeamten
gewahrt bleiben Den Antrag Wiemer bitte ich an eine Kommiſſion zu
verweiſen dort wird ſich ergeben daß an dem früheren Zuſtand durchaus
nichts geändert worden iſt

Abg von Heydebrand konſ glaubt nicht daß die Verantwortlich
keit des Miniſters dem Parlament gegenüber ſo weit ausgedehnt werden
kann daß er für die Fälle des Beſtätigungsrechts einzuſtehen hat Die
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erfolgte Aufklärung über den Waffengebrauch genügt ſchon um erkennen
zu laſſen daß die Verordnung gerechtfertigt iſt

Abg Dr Krauſe nl hält die Auffaſſung des Miniſters in Sachen
des Beſtätigungsrechts für die richtigere Die Verordnung über den Waffen
gebrauch bedarf noch der Klarſtellung

Abg Schmitz Ctr iſt derſelben Meinung Außerdem hat Redner
Wünſche betr den Erlaß von Polizeiverordnungen zur wirkſamen Unter
drückung von Viehſeuchen zur Wahrung der Sonntagsruhe und zur Ver
hütung von Nahrungsmittelverfälſchungen

Abg von Jazdzewoski Pole ſtellt einige Ausführungen des Abg
von Staudy richtig

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberathung auf Dienstag

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Verlin 13 Februar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar den gewohnten Spaziergang gemeinſam Später
empfing der Kaiſer im Beiſein des Chefs des Civilkabinets diejenigen
Bildhauer welche die letzten Aufträge für die Siegesallee erhalten haben
und hörte ſodann den Vortrag des Chefs des Civilkabinets und die
Marinevorträge Um 11 Uhr begab ſich der Kaiſer in Begleitung der
Kaiſerin vom Stettiner Bahnhof aus zu einem mehrtägigen Aufenthalt
nach Schloß Hubertusſtock

Der Seniorenkonvent des Reichstags trat heute zuſammen
um über die Geſchäftslage zu berathen Der Präſident Graf Balle
ſtrem legte an der Hand des vorliegenden Berathungsmaterials und des
Kalenders dar daß es unmöglich ſein würde vor Oſtern den Etat und die
Militärvorlage zu verabſchieden und die noch eingegangenen Geſetzentwürfe
in erſter Leſung zu erledigen wenn ſich nicht alle Parteien bei den Ver
handlungen Beſchränkungen auferlegten Die Oſterferien ſollen mit Rück
ſicht auf den vor Sonntag Palmarum fallenden katholiſchen Feiertag ſchon
am 22 März beginnen Bis dahin ſtehen noch 33 Sitzungstage zur
Verfügung darunter 6 Schwerinstage die man nicht ausfallen laſſen will
Am Mittwoch ſoll die Anfrage des Abg Johannſen auf die Tages
ordnung geſetzt werden dann ſoll nach der Beendigung der erſten Leſung
des Jnvalidenyerſicherungsgeſetzes die zweite Etatsberathung mit Ein
ſchaltung der Wahlprüfungen und der noch vorzunehmenden erſten Leſungen
fortgeſetzt werden

Jm Abgeordnetenhauſe beantragten die Mitglieder der frei
ſinnigen Volkspartei zur zweiten Berathung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern eine Reſolution Das Haus der Abgeordneten wolle be
ſchließen zu erklären daß die in dem Erlaß des Miniſteriums des Jnnern
über den Waffengebrauch von Polizeibeamten vom 22 Juni 1898
enthaltene Vorſchrift nach welcher falls zur Wiederherſtellung der öffent
lichen Ordnung zum Gebrauch der Waffen geſchritten werden muß unter
allen Umſtänden nur ſcharf eingehauen oder ſcharf geſchoſſen werden darf
ebenſo ſachlich ungerechtfertigt iſt wie ſie auch den Ueberlieferungen der
preußiſchen Geſetzgebung über den Waffengebrauch von Militärperſonen
und Civilbeamten widerſpricht

Eine Verſammlung ſächſiſcher Zeitungsverleger die
am Sonntag in Dresden ſtattgefunden und in welcher über 20 Zeitungen
aus allen Theilen Sachſens vertreten waren mit deren Tendenz andere
ihre Zuſtimmung erklärt hatten hat nach längerer Ausſprache über die
bevorſtehende Reform des Poſtzeitungstarifs folgende Reſolution an
genommen Die Vorſchläge der Poſtverwaltung ergeben eine ganz be
deutende Mehrbelaſtung vor allem der mittleren und kleineren national
geſinnten Preſſe Sie würden wenn angenommen Tauſende von Zeitungen
drückend belaſten ja zweifellos Hunderte von Zeitungen zwingen ihr
Erſcheinen einzuſtellen Vor Allem ſpricht ſich die Verſammlung einſtimmig
und entſchieden gegen jede weitere Ausdehnung des Poſtregals in irgend
einer Richtung aus Die Verſammlung erklärt ſich ferner einverſtanden
mit dem von der Tarifvereinigung deutſcher Zeitungsverleger gemachten
Tarifvorſchlag und fordert alle anderen Zeitungsverleger auf für den
ſelben einzutreten

Die Münchener Neueſten Nachrichten laſſen ſich aus
Straßburg ſchreiben daß in angeblich gut unterrichteten Kreiſen von
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An hoher Stelle in Berlin beſtehe der Wunſch den Schwager des Kaiſers
den Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe an die Stelle des Fürſten
zu Hohenlohe Langenburg treten zu ſehen Wie erinnerlich ſein wird
wurde ſeinerzeit Prinz Adolf auch als zukünftiger Regent von Braunſchweig
genannt Dieſe Meldung war damals falſch und die jetzige dürfte kaum
richtiger ſein

An maßgebenden Stellen bricht ſich wie zuverläſſig behauptet
werden darf immer mehr die Anſicht Bahn daß das jetzt beſtehende
Kondominium der drei Samoamächte nicht länger aufrecht erhalten
werden kann Verhandlungen zwiſchen den betheiligten Regierungen über
die Einberufung einer Konferenz ſind bereits angebahnt und es iſt in
eingeweihten Kreiſen kein Geheimniß daß der Kaiſer perſönlich den Wunſch
nach einer baldigen Regelung der Samoafrage die fortdauernd zu unlieb
ſamen Zwiſchenfällen Veranlaſſung geben kann ausgeſprochen hat Es
iſt ſchon heute mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen daß eine Konferenz
zu ſtande kommen wird auf der die Vereinigten Staaten Deutſchland
und England vertreten ſein werden Das geſtern verzeichnete Gerücht
wonach man von Waſhington aus angedeutet habe Deutſchland bezw
Großbritannien müſſe die einleitenden Schritte ergreifen entſpricht nur in
ſofern den Thatſachen als auf deutſcher Seite der Wunſch vorliegt bald
möglichſt das Verhalten der deutſchen Beamten in Apia anläßlich der kürz
lichen Kämpfe zwiſchen den Anhängern Mataafas und den ParteigängernMalietoas ſowie Tamaſeſes einer Klärung zu unterziehen

Aus Nordſchleswig werden neue Ausweiſungen gemeldet
Aus Hadersleben iſt ein Arbeiter des Buchdruckereibeſitzers Sabroe und
aus Fielſtrup Kreis Hadersleben ſind vier Dienſtknechte ausgewieſen
worden Ferner erhielten Ausweiſungsordre ein Dienſtknecht und ein
Arbeiter aus Blans im Kreiſe Sonderburg Eine Schänkmamſell die in
Freudenthal bei Düppel bedienſtet war wurde vor den Amtsvorſteher ge
laden zog es aber vor ohne Ausweiſungsbefehl das Land zu verlaſſen

Der Bund der Landwirthe hielt heute in Berlin ſeine
6 Generalverſammlung ab Es wurde einſtimmig ein Beſchlußantrag
angenommen worin die Freude darüber ausgedrückt wird daß die
Staatsregierung die Nothwendigkeit einer Umkehr zur Bismarck
ſchen Wirthſchaftspolitik anerkannt hat und ferner die Erwartung
ausgeſprochen wird daß die Regierung nicht allein in der richtigen Aus
geſtaltung des Zolltarifes und den darauf neu zu begründenden wirth
ſchaftlichen Beziehungen zum Auslande die Erfüllung einer nationalen
Wirthſchaftspolitik erblicken möge ſondern in gleicher Weiſe in dem
Schutze der produktiven Arbeit gegenüber allen Mächten die im Jnlande
durch Vertheuerung des Geldes ſpekulative Einwirkung auf die Preis
bildung und großkapitaliſtiſche Unternehmungen den redlichen Erwerb der
ſchaffenden Stände des Vaterlandes beeinträchtigen Schließlich erwartet
die Generalverſammlung daß auf dem Gebiete der Vieh und Fleiſch
einfuhr das Ausland nicht vor dem Jnlande bevorzugt werde Nach
dem Jahresbericht des Direktors Dr Hahn zählt der Bund 180000 Mit
glieder darunter 158600 kleine 28000 mittlere und 1400 große Grund
beſitzer Seine Kaſſe vereinnahmte 541700 Mark

Wie höflich die Franzoſen ſein können wenn ſie nur
wollen beweiſt folgende Nachricht Bei der Ankunft des mit einer großen
Anzahl Deutſcher und Amerikaner auf der Orientreiſe begriffenen Ham
burger Schnelldampfers Auguſte Viktoria in Villa Franca Nizza ſandte
der kommandirende Admiral des dort ankernden franzöſiſchen Mittelmeer
geſchwaders einen Offizier an Bord und geſtattete den Paſſagieren und
der Mannſchaft die Beſichtigung der Kriegsſchiffe

Leipzig 13 Februar Vor dem zweiten und dritten Strafſenat
des Reichsgerichts ſteht der Termin der Hauptverhandlung gegen den
angeblichen Goldwaarenhändler Golthuber aus Paris auf den 2 März
Vormittags 9 Uhr wegen Verraths militäriſcher Geheimniſſe an
Die Verhandlung wird vorausſichtlich nicht öffentlich geführt

Dresden 13 Februar Das Dresdner Journal veröffentlicht
das Schwurgerichtsurtheil gegen die Löbtauer Landesfriedens
brecher ſowie den es begründenden Thatbeſtand Der Bericht giebt
laut Meldung der Magd Ztg ein grauenhaftes Bild der Ver
gewaltigung der nichtorganiſirten Arbeiter durch die organiſirten

gar 2 m S wer 2 WDer leiſe Abendwind ſpielte in den Zweigen der Bäume die anſcheinend hoffnungsloſe Liebe der beiden mir ſo theurenGraf Enlenhorſt und machte die Gebüſche oanken 9 Menſchen zu einer glücklichen zu geſtalten
Original Roman von J von Roſſi Der kleine Pavillon obwohl er nicht weit vom Hauſe ent Der Zwerg ſah die Fragerin einen Augenblick ſtill lächelnd

87 Fortſetzung Nachdruck verboten fernt war lag in einer dichten Gruppe breitäſtiger Buchen an dann entgegnete er raſch
O kommen Sie kommen Sie rief ſie erregt völlig verſteckt und gewährte einen trefflichen Platz zu einem Jch ſagte Jhnen bereits daß ich Jhnen die Mittel zu

indem ſie ſich haſtig erhob
Wo wollen Sie mir Gehör ſchenken
Jm Pavillon des Gartens dicht am Gewächshauſe

dort ſind wir ganz ungeſtört
Ganz ungeſtört rief er ergriff ihre Hand und preßte

einen Kuß auf dieſelbe
Blondini was thun Sie flüſterte ſie wenn man Jhre

Huldigung geſehen hat
Schämen Sie ſich derſelben weil ſie von einem verachteten

Zwerge kam
O ich wollte Jhnen nicht wehe thun

Sie mir Blondini in den Garten
Mit dieſen Worten wendete ſie ſich raſch durch eine Seiten

thür aus der Niſche des Saales in welchem dieſes Geſpräch
ſtattgefunden hatte

Sie iſt s ſie iſt ſprach der Zwerg vor ſich hin indem
er ihr folgte die Aeußerungen des Ehepaares Ambroſius die
ich vorhin belauſcht können ſich nur auf Sultana bezogen
haben Ja nur in ihre Hände kann ich die Papiere legen

und nur vor ihr will ich gerechtfertigt daſtehen
Bei dieſen Worten war er auf der Terraſſe angelangt die

hinunter zum Garten führte
Die ſchlanke liebliche Geſtalt Sultanas ſchwebte vor ihm her
Plötzlich blieb ſie ſtehen und wendete ſich lächelnd nach ihm

um ihn durch eine Bewegung zu größerer Eile auffordernd
Sie iſt ein Engel flüſterte er tief aufathmend vor ſich

hin und war mit wenigen Schritten an ihrer Seite
39 Kapitel
Ein Engel

Und nun folgen

Heller Mondſchein überfluthete den weiten Garten der herr
lichen Beſitzung

vertraulichen Geſpräche das keiner Zeugen bedurfte
Um zu dem Pavillon zu gelangen hatte man den hellen

Mondſchein nicht zu fürchten denn eine Buchenallee die im
tiefſten Schatten lag führte direkt von dem öſtlichen Flügel
des Gebäudes zu dem kleinen Häuschen das in ſeiner gefälligen
zierlichen Bauart einer Spielzeugſchachtel entnommen zu ſein
ſchien

Dieſem Pavillon ſchritten Blondini und Sultana zu
Der Zwerg ſchien tief in Gedanken verſunken zu ſein und

zu überlegen was er dem jungen Mädchen das an ſeiner
Seite leichtfüßig dahinſchritt ſagen wollte

Als ſie das kleine Gebäude betreten und auf der Marmor
bank Platz genommen hatten da war es Sultana welche zu
erſt das Wort ergtiff indem ſie haſtig ſagte Und nun
ſprechen Sie Blondini ſprechen Sie

Der Zwerg holte tief Athem dann entgegnete er in fragen
dem Ton

Ahnen Sie etwas davon gnädiges Fräulein daß Comteſſe

Magdalena und Graf Eulenhorſt in Liebe einander zu
gethan ſind

Jch weiß es ich weiß es antwortete ſie raſch und
in beſtimmtem Ton

Und es würde Jhnen Freude machen die Liebenden welche
eine unüberbrückbare Kluft zu trennen ſcheint zu vereinigen

Die Augen Sultanas ſtrahlten förmlich vor Entzücken
O wie gern wie gern würde ich das thun rief ſie in

faſt kindlichem Tone aus aber wie wie ſollte ich das thun
können

Sie blickte ihn mit bang fragendem Ausdruck an und ſetzte
hinzu

dieſem guten Werk übergeben werde
O ſo geben Sie geben Sie rief ſie raſch wenn

Sie ſich nicht einen Scherz mit mir machen wollen
Was glauben Sie von mir ſagte Blondini wehmüthig

und ein tiefer Schatten flog über ſein ehedem etwas erheitertes
Geſicht O auch Sie haben eine ſo ſchlechte Meinung von
mir auch Sie halten mich für einen Kobold Widerſprechen
Sie mir nicht wie ſollte es denn auch anders ſein Dieſe
Erkenntniß beſtärkt mich in meinem Entſchluß

Er holte einige Male tief Athem dann fügte er mit leiſer
Stimme hinzu

Jch muß Jhnen einen Preis für die Auslieferung des
betreffenden Mittels ſtellen

Sultanga ſah ihn erſtaunt und überraſcht an
Einen Preis fragte ſie langſam und ein Schatten flog

über ihr Geſicht Sie wollen Sie wollen das Ge
heimniß in deſſen Beſitz Sie zu ſein vorgeben ver
kaufen

Ja verkaufen Aber erfahren Sie erſt den Kauf
preis gnädigſtes Fräulein bevor Sie mich verdammen

So nennen Sie mir ſchnell die Summe
Er lächelte mit tiefer Wehmuth
Es iſt nicht Geld was ich von Jhnen verlange meine

Gnädigſte es iſt es iſt
Er hielt inne und ſuchte nach Worten während ſie ihn

erwartungsvoll anſtarrte
Mit plötzlicher Entſchloſſenheit fuhr er dann haſtig ja in

faſt leidenſchaftlicher Weiſe fort
Jch weiß nicht ob Sie mich verſtehen werden mein

gnäidgſtes Fräulein ich weiß nicht ob Sie mein Flehen nicht
Wie ſollte ich im Stande ſein die Kluft zu überbrücken vielleicht verlachen Comteſſe können Sie es begreifen daß
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Frankreich

Paris 13 Februar Der Soir theilt mit daß ein ernſter
Konflikt zwiſchen dem Präſidenten des Kaſſationshofes Mazean und
dem Vorſitzenden der Kriminalkammer Löw ausgebrochen ſei da Letzterer
fich geweigert habe die Akten der von ihm geführten Unterſuchung Mazeau
auszuhändigen obwohl die Unterſuchung geſtern abgeſchloſſen worden ſei
Andererſeits wird gemeldet Präſident Löw habe heute Nachmittag dem
Generalprokurator Manau die Unterſuchungsakten übergeben ſodaß dieſer
nunmehr mit dem Reviſionsverfahren offiziell betraut iſt Der Soir
hält trotz gewiſſer Dementis die Nachricht von der Demiſſion des Ge
neralprokurators Manau und ſeiner Erſetzung durch Desjardins auf
recht Dem Echo de Paris zufolge werden die vereinigten drei
Kammern des Kaſſationshofes ſobald der Geſetzentwurf über die
Reviſion vom Senat angenommen werde Eſterhazy neuerdings als
Zeugen vorladen Das Journal meint Löw Bard Manau
Dumas und Depré würden erſt nach der Beſchlußfaſſung im Senat
über eine etwaige Demiſſion ſchlüſſig werden Aus guter Quelle
wird verſichert daß die Akten der Reviſions Enquete unverkürzt gedruckt
und dann veröffentlicht werden Der Band werde etwa 1200 Druck
ſeiten umfaſſen

Amerika
Waſſhington 13 Februar Der vom Präſidenten Mac Kinley

eingeſetzte Unterſuchungsausſchuß der ſich mit der angeblichen Miß
wirthſchaft während des Krieges zu beſchäftigen hat legte dem
Präſidenten einen Bericht vor in welchem der Ausſchuß einſtimmig den
General Miles der Pflichtvergeſſenheit anklagt weil er das
Kommiſſariat für die Armeeverpflegung beſchuldigt hat ſchlechtes Rind
fleiſch geliefert zu haben dem Kabinetsſecrekär des Krieges Alger Lob
ſpendet und gleichzeitig verſchiedene Veränderungen in der Armeeverwaltung
empfiehlt Das iſt der Sieg der Corruption denn die Richtigkeit der
Ausſagen des Oberſtkommandirenden Generals Miles iſt in dem Prozeſſe
gegen den General Eagan klar erwieſen und durch völlig einwandfreie
Männer beſtätigt Es iſt feſtgeſtellt daß die von Tamba nach Cuba ab
gefahrenen Truppen das nach den Behauptungen der Weißbrennungs
kommiſſion nicht verdorbene Rindfleiſch ins Meer geworfen haben obgleich
ſie vielfach Hunger litten Die Kommiſſion hat den Generalintendanten
Eagan gerächt aber ſich ſelbſt mit unſterblicher Blamage bedeckt

Kleine Chronik
Berlin 13 Februar Verein abſtinenter Studirender

An der hieſigen Univerſität hat ſich nach Züricher Muſter ein Verein
abſtinenter Studirender konſtituirt er bekämpft wie es in ſeinen Statuten
heißt vom geſundheitlichen ſittlichen und volkswirthsſchaftlichen Stand
punkt aus den Alkoholgenuß als Urſache ſchwerſter Schädigung des Einzelnen
und der Geſammtheit in Bezug auf geiſtiges und materielles Wohlbefinden
Die Herren tagten allerdings merkwürdiger Weiſe in einem Bier
reſtaurant

Königsberg 13 Februar Wirkung der Aufregung Die
elfiährige Tochter des Beſitzers N zu Jutſchen ruſſiſche Grenze hatte ſich
vor Jahresfriſt ſo ſehr erſchrocken daß ſie die Sprache einbüßte Ohne
einen Laut von ſich geben zu können war das Kind faſt die ganze Zeit
hindurch an das Krankenlager gefeſſelt Jnfolge der freudigen Aufregung
am heiligen Abend jedoch löſte ſich plötzlich die Zunge des Mädchens
wieder ſo daß es ſich nun der Sprache wieder wie vordem gut zu
bedienen vermag

Gumbinnen 13 Februar Eine Wohnung im einſamen
Walde hatte ſich beim Wohnungswechſel im vergangenen Herbſte ein
IJnſtmann mit ſeiner Familie in dem Forſte von Buylien Kreis Gum
binnen hergeſtellt Eines Abends ſpät noch durchſuchte der Forſtbeamte
ſein Revier Er erblickte einen ſchwachen Lichtſchimmer der ſich durch
das Blätterwerk der Bäume ſtahl Wie erſtaunte er aber als er in
ſeinem Revier eine vollſtändige Zimmereinrichtung vorfand An einem
Baume hing die verrätheriſche Lampe ein anderer Baum diente als
Halter der Stubenthür Tiſch Stuhl und Bett fehlten nicht auch ein
eiſerner Ofen als Vertreter des Herdes war vorhanden Jn der Wiege
ſchlummerte ein Säugling Höchſt unangenehm war es dem Jnhaber
dieſes luftigen Heims als er aus dem Munde des Beamten hörte daß er
ſofort ausziehen müſſe

Bruchſal 13 Februar Bahnunglück in Bruchſal Der
Schnellzug welcher von Stuttgart Nachts 3 Uhr 51 Minuten hier ein
trifft entgleiſte auf dem hieſigen Bahnhofe beim Durchfahren der Kurve
Die Maſchine ſtürzte um ein Reiſender aus Frankfurt a M wurde ge
tödtet eine andere Perſon ſchwer verletzt Drei Wagen wurden
zertrümmert Der Getödtete iſt der Geſchäftsreiſende Joſ Geißer von
der Firma Heinz in Frankfurt Der Verunglückte ſaß im Eckabtheil und
wurde durch den Puffer des nächſten Wagens welcher in das Kupee
drang erdrückt

Frankfurt a 13 Februar Eine Handtuchverleih
anſtalt das iſt der neueſte Fortſchritt der Jnduſtrie Erſtes Frank
furter Handtuchverleihungs Jnſtitut betitelt ſich ein Unternehmen das
3 ins Leben tritt und leihweiſe wöchentlich Handtücher an Bureaus
ager und Fabriken zum Preiſe von 6 Pfg für Stück und Woche

liefert Was kommt nun
Turin 13 Februar Mordthat Jn dem Dorfe Villa di Foro

bei Aleſſandria fand man vor einigen Tagen in einem Graben nahe beim
Pfarrhauſe den Leichnam einer vierzigjährigen Frau der Wittwe Maria
Leali Da im Dorfe das Gerücht ging daß die Ermordete in Beziehungen

dem Pfarrer des Dorfes Don Verzone geſtanden habe und da das
erhalten des Pfarrers verdächtig erſchien ſo wurde er verhaftet Bei

einer Hausſuchung die darauf im Pfarrhauſe vorgenommen wurde ent
deckte man unter einem Kohlenhaufen ein blutbeſpritztes geiſtliches Ge
wand und den Hammer mit dem das Verbrechen verübt worden war
Der Pfarrer geſtand nun ein daß er ſeine Geliebte Leali erſchlagen habe
weil ſie ihn mit einem Skandal bedrohte Beim Transport der Leiche
vom Pfarrhauſe nach dem Dorfgraben war ihm der Sakriſtan behülflich
der hierauf ebenfalls verhaftet wurde

Brüſſel 13 Februar Traurige Ueberfahrt Der vom Kongo
kommende in Antwerpen eingelaufene Dampfer Albertville hat eine
traurige Ueberfahrt gehabt Acht Perſonen ſind unterwegs ge
ſtorben Dem Kongofieber erlagen der kongoſtaatliche Schiffskapitän

Hauſſen Leutnant Verbaeys Jntendant Cottin Gefreiter Janners der
Schiffszimmermann Frahms der Heizer griechiſcher Nationalität Zwei

e

ein armer hülfloſer Menſch der es fühlt wie alle Verachtung
auf ihm laſtet der es empfindet daß man ihn als einen Kobold
einen Dämon mit ſpöttiſchen und verächtlichen Blicken
betrachtet gleich einem Gewürm das nur Unheil anzurichten
vermag und das man am liebſten zertreten möchte können Sie
begreifen daß ein ſolcher Menſch ein krankhaftes Verlangen
darnach empfinden kann ſich zu rechtfertigen ſich zu ver
theidigen vor einem Weſen für das er die heißeſte Verehrung
empfindet deſſen Achtung er ſich mit ſeinem Tode erwerben
möchte Jch bin dieſer Mann Comteſſe Jch weiß ich
erkenne es wie man über mich denkt daß man mich für einen
Dämon für einen Schurken hält für einen der überall
ſpionirt überall horcht und dann ſeine erlauſchten Ge
heimniſſe zu eigenem Beſten veräußert Und ich ſtehe nicht
ungerechtfertigter Weiſe in dieſem ſchlechten Ruf das bekenne
ich Jhnen offen ja ich lauſche ich ſpionire und
gerade der Umſtand daß ich Jhnen heute Papiere übergeben
werde die ich nicht auf ehrliche Weiſe erworben haben kann
muß mich auch in Jhren Augen noch um ein Beträchtliches
ſinken laſſen Die Meinung der Welt iſt mir gleichgiltig ge
worden es ſcheert mich nicht was man über mich denkt was
man von mir ſpricht nur die Meinung einer Perſon liegt
mir am Herzen die Jhre Comteſſe Sultana

Die junge Dame hatte mit ſteigendem Jntereſſe ſeinen
leidenſchaftlichen Worten gelauſcht und war fascinirt von ſeiner
erregten Rede die ihn in einer ganz anderen Geſtalt zeigte
und ſein Geſicht röthete ſeine Augen glühen ließ Sie blickte
ihn erwartungsvoll an

Gortjeznag iolgt

Neger ſind zwiſchen Sierra Leone und Acra über Bord in das Meer ge
ſprungen Als der Dampfer in den Hafen eingelaufen war mußten mehrere
kranke Fahrgäſte nach dem Krankenhauſe übergeführt werden

Stockholm 13 Februar Zu Andree s Schickſal Der
ſchwediſche Geſandte in Petersburg telegraphirt ferner Der General
gouverneur von Oſtſibirien hat vom Gouverneur in Kraſſnojarsk eine
Depeſche erhalten welche beſtätigt daß zwei Tunguſen die Andreemeldung
gemacht haben Der Gouverneur ſandte den Jnſpektor des Golddiſtrikts
nach der 1100 Werſt vom Telegraphen entfernten Fundſtelle Nanſen
drahtet Nathorſts Expedition nach Oſtgrönland zwiſchen dem 70 und
76 Grad biete die wahrſcheinlichſten Ausſichten auf Erfolg Der Direktor
des Petersburger phyſikaliſchen Obſervatoriums General Rueckatſchew
äußerte es ſei ſehr möglich daß Andree und ſeine Genoſſen an der be
zeichneten Stelle gefunden worden ſeien da jene Gebirgsgegend ſelten von
Leuten betreten werde Der Ballon konnte wohl dorthin geweht werden
allerdings nicht mit den lebenden kühnen Forſchern ſondern nur mit
ihren Leichnamen denn anders ſei es nicht zu erklären daß alle drei eng
beiſammen lagen Daß ſie abgeſtürzt ſind hält Rueckatſchew für unmöglich
da ſie alle Jnſtrumente und Vorrichtungen mitführten welche einen ſicheren
Abſtieg ermöglichten Jetzt müſſe man die nächſte Nachricht abwarten die
meldet in welchem Zuſtand die Leichen aufgefunden worden ſeien noch
friſch oder ſchon alt Jm erſten Fall könnten es unmöglich die Leichen
der Expedition Andree ſein Vom meteorologiſchen Standpunkt aus ſei
der Flug Andrees nach Sibirien vollſtändig möglich geweſen daß aber
der Ballon ſich ſechs Monate habe in der Luft halten können hält
Rueckatſchew für ausgeſchloſſen

London 18 November Verehelichung des Königs von
Klondyke Jn der katholiſchen Corpus Chriſti Kirche in Brixton
London wurde am letzten Freitag der König von Klondyke Alexander

Macdonald der 27000000 Pſd Sterl ſein eignen nennen ſoll mit
der älteſten Tochter des Superintendenten der Londoner Themſe Polizei
Margaret Chisholm getraut Der Bräutigam iſt 839 Jahre alt Sein
erſtes Vermögen hat er in den mexikaniſchen Silbergruben erworben Von
Mexiko ging er nach Alaska und von dort nach Klondyke Die katholiſche
Kirche in Dawſon City hat er auf eigene Koſten bauen laſſen Seine
20 jährige Braut hat er recht zufällig kennen gelernt Er hatte nämlich
einen Empfehlungsbrief an ihren Vater Er verliebte ſich in ſie und jetzt
iſt die Hochzeit gefolgt

Newyork 13 Februar Große Kälte Eine eiſig kalte Luft
welle hat ſich über das ganze Land ergoſſen Jn der Stadt Newyork
ſtand der Wärmemeſſer am 9 d M 20 Grad unter dem Geſrierpunkt
Niemals hat hier ſolche Kälte am 9 Februar geherrſcht Die Noth iſt
unter der armen Bevölkerung groß Viele ſind an Froſtbeulen geſtorben
Die Straßen ſind ſo glatt daß ſich eine Menge Unfälle ereignet haben
Die Milch wurde Morgens in Eisgeſtalt abgeliefert Großen Schaden
hat der Froſt dem Obſt in Florida zugefügt Jm Weſten iſt viel Vieh
der Kälte erlegen Jn Chicago betrug die Kälte am vorgenannten Tage
30 Grad Fahrenheit unter dem Gefrierpunkt So kalt iſt es dort ſeit
30 Jahren nicht geweſen Die von Europa eintreffenden Dampfer gleichen
Eisbergen

Aus der Amgebung
A Zörbig 18 Februar Feuer Ehrenbürgerrecht Geſtern

Abend 10 Uhr brach auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe im Stallgebände
des Gaſthofs zum Weißen Roß hierſelbſt Feuer aus Da dasſelbe jedoch
bald bemerkt wurde konnte es ohne daß größerer Schaden angerichtet
wurde gelöſcht werden Die ſtädtiſchen Behörden haben dem Rentier
und Magiſtrats Aſſeſſor Herrn A Schumpelt hierſelbſt welcher den
ſtädtiſchen Körperſchaften über 30 Jahre angehört das Ehrenbürgerrecht
verliehen Das darüber lautende kunſtvoll ausgeſtattete Diplom wurde
dem Genannten geſtern vom Bürgermeiſter Weps und Stadtverordneten
Vorſteher Koltzſch überreicht

Gödewitz 13 Februar Hausſuchung Bei der am Sonn
abend vorgenommenen Hausſuchung im benachbarten Pfützthal wurden
bei einem gewiſſen H Haſenfelle ein Sack voll Faſanenfedern und ver
ſchiedenes Andere ferner an 40 Stück Patentflaſchen vorgefunden Eine
im Bauer gefangene Amſel wußte der Betreffende noch rechtzeitig vor der
Hausſuchung durch ſeine erſt kurz verheirathete Schweſter nach Bennſtedt
zu bringen

r Zorbau 12 Februar Schwerer Unfall Als der 3jährige
Landwirthsſohn Max Geißler zu den in der Scheune befindlichen Arbeitern
gehen wollte ſchlug der Wind plötzlich einen ſchweren Thorflügel zu wobei
dem Kleinen der linke Oberarm völlig zerſchmettert wurde er befindet ſich
in kliniſcher Behandlung zu Halle

Neundorf 12 Februar Meſſerheld Ohne irgend welche
Veranlaſſung ſtach dieſer Tage der 15jährige Scheerenſchleiferlehrling Fritz
Wehling den Schulknaben Otto Balzer in den Rücken ſo daß die Lunge
verletzt wurde und ſchlitzte ihm ein Bein auf Aerztliche Hilfe war gleich
zur Stelle doch waren die Verletzungen ſo ſtark daß ein Transport nach
dem Krankenhauſe unmöglich wurde An dem Aufkommen des Knaben
zweifelt man Der Meſſerheld iſt bereits geſchloſſen in Unterſuchungshaft
abgeführt

Onerfurt 13 Februar Kleinbahn Morgen Dienstag findet
eine Bereiſung der Kleinbahnlinie Querfurt Mücheln Naumburg von Quer
furt bis Branderode ſtatt um die Wünſche der Anwohner betr die Linien
führung entgegenzunehmen An der Bereiſung nimmt auch ein Jn
genieur theil

Kloſtermansfeld 13 Februar Perſonalnachricht Durch
Verfügung des Königl Konſiſtoriums zu Magdeburg wurde an Stelle des
nach Benneckenſtein verſetzten Paſtors Herrmann der Hilfsprediger Schiff
mann aus Zeitz für die hieſige zweite Pfarrſtelle deſignirt Am 1 März
wird er ſein hieſiges Amt übernehmen

Bitterfeld 13 Februar Aufregende Scene Am Freitag
Abend wurde durch zwei hieſige Polizeiſergeanten der Arbeiter Wilcke von
hier verhaftet und nach dem Polizeigewahrſam gebracht Der Genannte
welcher in der Schulſtraße hierſelbſt wohnt und ſeit mehreren Wochen von
ſeiner Ehefran getrennt lebt feuerte an dem betreffenden Abend gegen
10 Uhr in ſeinem Wohnzimmer aus einem Revolver mehrere Schüſſe ab
Glücklicherweiſe wurden die beiden ſich in der Stube befindenden Kinder
durch dieſelben nicht getroffen Als die beiden Polizeibeamten erſchienen
hörte der W nicht etwa mit ſeiner Schießerei auf ſondern ſetzte dieſelbe
fort und ließ ſich außerdem zu beleidigenden Aeußerungen gegen die Be
amten hinreißen Nachdem ſich dieſelben ſchließlich Eingang in das
Wohnzimmer verſchafft hatten verkroch ſich W unter das Bett und be
drohte von hier aus die Beamten mit dem Revolver Es half ihm dies
jedoch nichts denn er wurde in Haft genommen und wird ihn jedenfalls
eine empfindliche Strafe treffen

r Hamersleben 12 Febrnar Butvergiftung Der Hand
arbeiter Chriſtian Schinzel hatte ſich beim Abhäuten einer Kuh die
plötzlich verendet war eine geringfügige Verletzung am linken Handballen
zugezogen dieſelbe aber nicht beachtet Bald darauf traten empfindliche
Schmerzen und eine bedeutende Anſchwellung des Armes ein Da es ſich
um eine ſchwere De handelte erfolgte auf ärztlichen Rath die
Ueberführung des Sch in die Klinik nach Halle

r Behritzſch b Eilenb 12 Februar Ein recht bedauerlicher
Unglücksfall ereignete ſich geſtern hierſelbſt indem die 4 jährige Land
wirthstochter Elſe Reißmann von einem Knechte auf den Göpel der
Dreſchmaſchine geſetzt wurde und während des Ganges mit dem linken
Fuße am gehenden Werke hängen blieb Dem beklagenswerthen Kinde
wurde das Bein bis über die Knie völlig herausgeriſſen in die Klinik nach
Halle gebracht mußte das ganze Bein ſofort amputirt werden

Weißſzenfels 13 Februar Nachtſchutzleute Jn den Etat
unſerer Stadt für 1899 ſind 6400 Mark Gehalt und 800 Mark Kleider
gelder für acht Nachtpolizeiſergeanten eingeſtellt Dem Anſcheine nach ſollen
alſo die Nachtwächter wie es ſchon in vielen größeren Städten geſchehen iſt
durch Nachtſchutzleute erſetzt werden Uebrigens wird in dem Etat zur Be
ſtreitung größerer außerordentlicher Ausgaben eine neue Anleihe von
600000 Mark in Ausſicht genommen

W Freyburg 13 Februar Saatenmarkt Der landwirth
ſchaftliche Verein Steigra veranſtaltet am 27 Februar in Carsdorf einen
Saatenmarkt der ſich auf Hafer Gerſte Sommmerweizen Rübenſamen
Erbſen Bohnen und vor Allem Kartoffeln erſtrecken wird und an dem
ſich auch Nichtmitglieder Landwirthe ſowohl wie Händler betheiligen
können

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Gaſtſpiel des königlichen Hofopernſängers Herrn

Hermann Bachmann Zum Gedächtniß von Richard Wagners Todes
Die Walküre Sechszehn Jahre ſind verfloſſen ſeit der große

Meiner auf der Höhe ſines Ruhmes ſtehend in Venedig ſo plöslich von

der Welt ſchied Der geniale Reformator des muſikaliſchen Dramas be
rufen die Oper welche ins Schablonenhafte zu verſinken drohte zu regene
riren hat uns unvergängliche Kunſtſchätze hinterlaſſen Seinen einſt ſo
vielfach angefochtenen Werken iſt jetzt weit über die Grenzen des deutſchen
Vaterlandes das volle Verſtändniß erſchloſſen Auch im Ausland ver
weigert man ihnen die rückhaltloſe Anerkennung und r nicht
mehr Es wird ſtets Ehrenpflicht jeder Bühne von Bedeutung bleiben
das Andenken Richard Wagners am 13 Februar durch eine pietätvolle
Feier r ehren Die Direktion unſeres Stadttheaters hatte eine Aufführung
des Siegfried geplant die jedoch leider werſchoben werden mußte So
entſchloß man ſich zu einer Wiederholung der Walküre mit Herrn Bach
mann als Gaſt Das ebenfalls in Ausſicht genommeue Gaſtſpiel des
Frl Breuer gelangte nicht zum Abſchluß Herr Bachmann gehört zu den
vorzüglichſten Wotan Sängern Sein klangvolles ebenmäßig ſchönes
Organ kann den großen Anforderungon welche die Partie in n
auf Stimmumfang ſtellt vollauf gerecht werden und wird au
von der Wucht des Orcheſters nicht gedeckt Es erklingt bis zum
letzten Ton in ungetrübter Friſche und die Höhe hat in letz
terer Zeit an Ausgiebigkeit und Rundung bedeutend gewonnen Die
Darſtellung iſt ſtilvoll und großzügig und ſo rechtfertigt alles der reichlich
geſpendete Beifall Fräulein Welſchke theilte ſich mit dem Gaſt in die
Ehren des Abends So ſchön wie geſtern hat ſie die Brünhilde noch
nicht geſungen Abgeſehen von der ungewöhnlichen Kraft ihrer durch
und durch geſunden Stimme welche allen Anſtrengungen ſiegreich trotzt
gebricht es auch nicht an Weichheit und Schmelz für den Mezzavoce
Geſang Wir beſitzen in Fräulein Welſchke eine ausgezeichnet dramatiſche
Sängerin deren Leiſtung ſich mit der des Herrn Bachmann zu prächtiger
Geſammtwirkung vereinigte Nach dem letzten Akt wurden beide Künſtler
ſechsmal ſtürmiſch gerufen und unſerer Primadonna ein Blumenkorb auf
die Bühne gereicht Herr Kapellmeiſter Grimm der verdienſtvolle
Dirigent mußte ebenfalls zweimal erſcheinen um den Dank des Publikums
entgegenzunehmen Fräulein Klein Sieglinde hatte ſich leider im erſten
Akt ſtimmlich ſo ausgegeben daß ihr für den zweiten und dritten nicht
mehr viel übrig blieb Ueber die Jnhaber der übrigen Partien läßt ſich
nichts Neues ſagen Das Walküren Enſemble blieb wieder der wunde
Punkt der Aufführung ſchon in Hinſicht auf die Qualität der zu Gebote
ſtehenden Stimmen Das Theater war erfreulicherweiſe gut beſucht
Hoffentlich werden die vielen Verehrer und Bewunderer Wagners nun
nicht mehr lange auf Siegfried warten müſſen

B Corony,

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Februar
Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 18 Februar er Nachmittags b Rhe
in der Rathsſtube

Tagesordnung
1 Petition der Bäckerinnung

2 des Lehrers Bachrodt
3 Buchholz4 Roeder und Genoſſen
5 Ktdbhler

Ecxſchloſſene Sitzung Jn ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung
wählte die StadtverordnetenVerſammlung Herrn Ziegeleibeſitzer Löſche
zum Schiedsmann des 13 Bezirks und Herrn Kaufmann Albin Blume
zum Stellvertreter Die Verſetzung der bisherigen Aſſiſtenten Herren
Meyer und Glanert aus der Gehalsklaſſe II in die Gehaltsklaſſe Id
wurde genehmigt

Der Kämmerei Hanshaltsplan für 1899 ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit 4793000 Mk gegen 4625000 Mk in 1898 ab Wir
entnehmen dem vorliegenden Entwurfe Folgendes Der Ueberſchuß der
Kämmereirechnung 1897/98 beträgt 287101 26758 Mk Dieſer
Ueberſchuß iſt dadurch entſtanden daß gegenüber dem Haushaltsplane
nach Abzug der auf einigen Kapiteln eingetretenen Mehr Ausgaben Erſpar
niſſe in Höhe von 109841 Mk zu verzeichnen ſind während die Ein
nahmen faſt überall den Anſchlag überſteigen und ein Mehr von zuſammen
177 259 Mk brachten Die Einnahmen auf Kapitel II Grund
eigenthum ſind nach dem neuen Etat um 10932 gewachſen in der
Hauptſache aus dem Umſtande weil die Miethen 3476M für das Grundſtück
Leipzigerſtraße 2 und kl Sandberg 1 welches von der Stadtgemeinde angekauft
wurde zum erſten Male erſcheinen Weiter ſind die Miethen für die Anbauten
im Rothen Thurme um 3615 Mk höher veranſchlagt Kapitel IV Ge
meindeanſtalten ſchließt mit einer Mehreinnahme von 32 347 Mk dieſes
Mehr vertheilt ſich in folgender Weiſe Gaswerke 16347 Mk Waſſerwerk
2500 Mk Sparkaſſe 10000 Mk Aich und Waageamt 2500 Mk Ueber
ſchüſſe der letzten Jahre 1000 Mk Antheil am Reingewinn der Stadt
bahn zuſammen 3000 Mk Die Einnahme an Dividende von den
Aktien der Halle Hettſtedter Eiſenbahn iſt um 2500 Mk höher auf
17500 Mk veranſchlagt Durch Gemeindeabgaben ſind 2538379 Mk
2440710 Mk zu decken Der Magiſtrat ſchlägt vor an Gemeinde

abgaben zu erheben 120 Proc Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer
1449700 Mk 56800 Mk Grundſteuer 4,83 Proc des Nutzungs
werths d ſ 145 Proc des Ertrages der ſtaatsſeitig veranlagten Grund
und Gebäudeſteuer 596000 25 460 Mk 145 Proc der vom Staate
veranlagten Gewerbeſteuer 258 500 3822 Mk Betriebsſteuer nebſt 45 Proec
Zuſchlag zu derſelben 21700 1467 Mk Braumalz und Bier Einfuhr
ſteuer Gemeinde Zuſchlag von 50 Proc auf die ſtaatliche Braumalz
ſteuer 107116 7271 Mk Bier Einfuhrſteuer 65 Pfg für das
Hektoliter 35934 1727 Mk Luſtbarkeitsſteuer 39693 19 Mk,
Wanderlagerſteuer 230 190 Mk Hundeſteuer 25600 600 Mk
Hinſichtlich der Ausgaben iſt anzuführen Dem gemeinſchaftlichen Er
neuerungsfonds der drei Landgüter ſollen 13000 8000 Mk zugeführt
werden Zur Verzinſung des von der Sparkaſſe zu entnehmenden Baukapitals
für die Peißnitzbrücke ſind 8312 Mk neu eingeſetzt Die Verzinſung der
ſtädtiſchen privilegirten Anleihen erfordert infolge von Rückzahlungen 18780 Mk
weniger dafür ſollen die Tilgungsquoten um 18500 Mk verſtärkt werden
Die Allgemeine Verwaltung erfordert ein Mehr von 15672 Mk infolge von
planmäßigen und außerordentlichen Gehaltserhöhungen und Errichtung
neuer Stellen 2c Die Ausgaben für die Polizei erhöhen ſich aus den
gleichen Gründen um 17260 Mk Die Armenverwaltung nimmt ein
Mehr von 9720 Mk in Anſpruch dem indeß höhere Einnahmen von
rund 3300 Mk gegenüberſtehen ſo daß die Geſammtausgabe
auf dieſem Kapitel nur um 6460 Mk höher iſt als im Vor
jahre Kapitel Bauweſen nimmt 491 506 21350 Mk in An
ſpruch Für Pflaſterungen und Regulirungen ſind vorgeſehen
Neupflaſterung der weſtlichen Hälfte des Advokatenweges von der
Lafontaineſtraße bis etwa 70 m nördlich derſelben 3900 Mk Neu
pflaſterung der Delitzſcherſtraße füdliche halbe Straßenbreite vom
Bahnhofsvorplatz bis zur Straße am Güterbahnhof 24000 Mk Neu
pflaſterung reſp Chauſſtrung der Zufahrtswege auf dem Lagerplatze in
der Freiimfelderſtraße 1500 Mk Neupflaſterung der Mansfelderſtraße von
der Hafenſtraße bis zur Eliſabethbrücke 18650 Mk Neupflaſterung der
Verbindungsſtraße zwiſ Spitze und Gerberſaaleſtraße 6145 Mk Um
pflaſterung der Friedrichſtraße vom Weidenplan bis zur Kapellengaſſe ein
ſchließlich Trottoirumlegung 3500 Mk Umpflaſterung der kl Ulrichſtraße
von der kl Klausſtraße bis zur Bergſtraße 3500 Mk Herſtellung eines
Jnſelperrons auf der Weſtſeite des Riebeckplatzes 850 Mk Beſeitigungder Uebergänge von Schlackenſteinen in der Sophienſtraße Wilhelmſtraße

und am Mühlweg 2900 Mk Pflaſterung des Fußweges am Bahnhof
hinter dem Grundſtücke Merſeburgerſtraße 2 120 Mk Umlegung des
Moſaikpflaſters auf dem öſtlichen Theile des Hallenmarktes 1200 Mk Pflaſte
rung von Wegen auf der alten Promenade am archäologiſchen Jnſtitut 770
Pflaſterung des weſtlichen Fußweges in der Robert Franzſtraße entlang
dem Fürſtenthal 1400 Mk Pflaſterung des Fußweges vor dem Schul
gebäude zwiſchen den Anlagen an der Taubenſtraße 335 Mk Für die
Beaufſichtigung der ſtädtiſchen Anlagen ſind 1800 gegen bisher 800 Mk
eingeſtellt da ſich eine Vermehrung der Aufſeher als nöthig erwieſen hat
Zur Unterhaltung der Anlagen Anpflanzungen Blumengruppen c und An
ſchaffung von Pflanzen ſind 19000 Mk 3000 Mk vorgeſeben der
Mehrbetrag iſt nöthig als einmalige Ausgabe zur Anſchaffung von Pflanzen
material für die beabſichtigte Reform der Schmuckanlagen Erweiterung
der Baumreihen erfordert für Unterhaltung und Ergänzung der Bäume
in den ſtädtiſchen Anlagen ein Mehr von 1400 Mk Zur Verfügung der
Verſchönerungskommiſſion ſollen 1000 Mk und zur Verfügung der ſtädt
Behörden 1500 Mk geſtellt werden das iſt ein Mehr von 1000 MkDieſe Erhöhung ſchei geboten weil tär das Ihr 1820 noh mehrere
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Nr 39 Mittwochkleinere Projekte in Bearbeitung ſind Für die Haftpflichtverficherung ſind
4793 Mk neu eingeſtellt Zur telephoniſchen Verbindung der verſchiedenen
Bureaus der ſtädtiſchen Verwaltung untereinander und mit dem Fern
ſprechnetz ſind 2000 Mk zur Verfügung der ſtädtiſchen Behörden geſtellt
Der Titel zur Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden iſt mit 102070

3470 Mk dotirt
Univerſitätsnachrichten Es wird uns geſchrieben Die Kliniker

ſchaft der Univerſität Halle Wittenberg beſchloß in mehreren Kliniker Ver
ſammlungen faſt einmüthig gegen die Zulaſſung weiblicher Zuhörer zu den
kliniſchen Vorleſungen an hieſiger Univerſität entſchieden zu proteſtiren
Der Proteſt welcher der mediziniſchen Fakultät bereits zugegangen iſt
enthält die Unzuläſſigkeiten die ſich bei einem gemeinſamen
Studium mit weiblichen Zuhörern im laufenden Semeſter
herausgeſtellt haben und wurde vom derzeitigen Dekan der
mediziniſchen Fakultät hinlänglich begründet gefunden Es
ſteht zu erwarten daß das ProfeſſorenKollegium der Sache ſympathiſch
gegenüberſteht und in irgend einer Weiſe Abhilfe geſchaffen wird

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im December
1898 betrugen 58040,09 Mk gegen 48434,41 Mk im December 1897
alſo December 1898 mehr 9605,68 Mk Jn der Zeit vom 1 April bis
31 December 1898 wurden 403506,09 Mk gegen 358236,39 Mk in
derſelben Zeit des Vorjahres vereinnahmt Mithin ſtellt ſich die Mehr
einnahme in 1898 auf 452 269,70 Mk

Landwirthſchaftskammer Die für Ende Februar in Ausſicht
genommene Plenarverſammlung der Landwirthſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen hat verlegt werden müſſen da ſie mit der Tagung des
Landes Oekonomie Kollegiums bezw des Deutſchen Landwirthſchaftsrathes
zuſammengefallen wäre Da weiterhin in den erſten Tagen des März
die Lokalitäten des Hotels Stadt Hamburg bereits in Anſpruch ge
nommen waren iſt nunmehr definitiv Dienstag der und Mittwoch
der 8 März für die Abhaltung der Plenarverſammlung in Ausſicht
genommen worden

Stadttheater Die neu einſtudirte Oper Mignon wird am
Mittwoch zum 3 Male wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farben
Abonnement 103 blau Für Donnerstag wird die Operette Orpheus
in der Unterwelt neu einſtudirt während für Freitag Die
Räuber vorbereitet werden

Thaliatheater Das Gaſtſpiel des Schlierſeer Bauerntheaters
endet am Mittwoch den 15 Februar Die Schlierſeer werden uns in
dieſer Abſchiedsvorſtellung noch mit der Novität Der Ausgeſtoßene
bekannt machen Der Ausgeſtoßene ein Volksſtück mit Geſang und
Tanz von Rauchenegger hat an den Bühnen wo es bisher aufgeführt
iſt eine große Wirkung erzielt und ſteht zu erwarten daß die prächtige
Bauerntruppe auch im Thaliatheater mit dieſer Novität den gewohnten
Erfolg haben wird Für Donnerstag den 16 Februar iſt Zaza wieder
angeſetzt Die Direktion erſucht uns betreffs des Anfang März ſtatt
findenden Sandrock Gaſtſpieles mitzutheilen daß das Abonnement ein un
perſönliches iſt ſo daß auch zwei oder drei Theilhaber ſich zu einem
Abonnement vereinigen können Die Abonnements Bedingungen ſind im
Theaterbureau erhältlich Adele Sandrock gaſtirt augenblicklich bei ſtets
ausverkauften Häuſern mit großem Erfolge in Stettin

Apollotheater Die hervorragenden Luftturner die drei Meteors
treten nur noch heute und morgen auf Uebermorgen beginnt ein neuer
Spielplan der wieder verſchiedene Zugkräfte aufweiſen ſoll

Philharmoniſche Concerte Der in dem morgen Mittwoch
ſtattfindenden Concerte als Soliſt auftretende junge Geiger Henri
Marteau aus Paris kann bereits auf große künſtleriſche Erfolge die er
ſich auf ſeinen Kunſtreiſen in Wien Petersburg England c erworben
zurückblicken Großes Jntereſſe wird auch hier die geniale Tondichtung

Alſo ſprach Zarathuſtra von Rich Strauß erregen
Welt Panorama Leipzigerſtraße 5 I Der ſteigende Verkehr der

ſeit einigen Jahren die Böhmiſche Schweiz bevorzugt hat veranlaßt eine
Serie herrlicher Bilder dieſes ſo überreich mit landſchaftlichen Schönheiten
geſegneten Landſtrichs anzufertigen Jeder Naturfreund wird überraſcht
ſein von den in der That großartig ausgeführten theils idylliſch ſchönen
theils wildromantiſchen Anſichten Die Reiſe iſt touriſtiſch zuſammengeſtellt
ſie beginnt am Oybin bei Zittau deſſen Umgebung bekanntlich eine Perle
landſchaſtlicher Schönheit darſtell Von Oybin Dorf geht die Reiſe
weiter über Johnsdorf mit dem Nonnenfelſen nach dem böhmiſchen Grenz
gebirge der Böhmiſchen Schweiz dem Kamnitzgrund und der ſeit einigen
Jahren erſchloſſenen Ferdinands und Edmundsklamm über den Roſen
kamm nach Tetſchen womit die Reiſe harmoniſch abgeſchloſſen iſt

Kunſtgewerbeverein Der morgen Mittwoch Abend 8 Uhr
in Stadt Hamburg ſtattfindende Vortrag des Herrn Referendars
von zur Weſten über Die künſtleriſche Dekoration der Buch
umſchläge und Leinwandbände wird einen beſonderen Werth durch
die ungewöhnlich reichhaltige Ausſtellung von einſchlägigem Material des
Jn und Auslandes erhalten Es iſt zweifelhaft ob die Ausſtellung noch
ſpäter in dem Muſeum des Kunſtgewerbevereins wird gezeigt werden
können Um ſo dringender iſt den zahlreichen Jntereſſenten Buchhändlern
Druckern Zeichnern und nicht minder Käufern von künſtleriſch ausge
ſtatteten Büchern der Beſuch des Vortrages zu empfehlen Gäſte haben
Zutritt

Kaufmänniſcher Verein Geſtern Abend ſprach im Börſenſaal
vor einer zahlreichen Zuhörerſchaar Herr Hauptmann a D Tanera über
Spanien und Portugal zur Zeit des Ausbruchs des ſpaniſch amerikaniſchen
Krieges Mit hohem Jntereſſe folgten die Anweſenden den feſſelnden Dar
legungen des Redners der ſie gewiſſermaßen im Fluge durch die iberiſche
Halbinſel führte wobei er ihnen prächtige Bilder der durch landwirth
ſchaftliche Schönheit künſtleriſche Bauten Eigenart des Volkslebens aus
gezeichneten bemerkenswertheſten Städte und Orte vorführte Mit offenem
Auge für Kunſt wie für das Leben und Treiben des Volkes ausgeſtattet
dabei ein Feuilletoniſt ſondergleichen der bei ſeinen Plaudereien Ernſt und
Humor aufs glücklichſte zu verbinden weiß ſchuf der Redner eine Reihe
von wirklichen Kabinetſtücken feſſelnder Erzählungskunſt die man eben
vollſtändig aus ſeinem Munde hören muß und die ſich nicht im Auszuge
wiedergeben laſſen ohne zerſtückelt und ihres Reizes beraubt zu werden

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heil
weiſe hält Donnerstag den 16 Februar Abends 81 Uhr Herr Lehrer
Kirſten aus Weißenfels einen Vortrag in den Kaiſerſälen über Die
Berdauungsorgane und unſere Nahrung

Dem Kameradſchaftlichen Kriegerverein von 1870 71
hierſelbſt wurde aus Anlaß ſeines 25 jährigen Beſtehens vom Kaiſer
und König ein prächtiger goldener Fahnennagel mit dem preußiſchen
Wappen ſowie ſchwarzweiſen Bändern mit goldenen Franchen verliehen

Begräbnifſtkaſſe der Poſt und Telegraphen Unterbeamten
zu Halle a S Der Verein feierte am Sonntag ſein 28 Stiftungsfeſt
Die Kaſſe wurde im Jahre 1872 von einer Anzahl Kollegen im Drange
der gegenſeitigen Hilfsbereitſchaft namentlich bei eintretenden Todesfällen
der Familien Oberhäupter ins Leben gerufen Wie jeder Anfang ſchwer
iſt ſo auch hier Aus kleinen Anfängen entwickelte ſich die Kaſſe durch
umfichtige Leitung und unter der berathenden Mithülfe der Ober Poſt
direktion allmählich immer mehr ſo daß in Folge der Vergrößerung der
Mitgliederzahl auch nach und nach die Unterſtützungsbeträge bei verhält
nißmäßig geringen Einzahlungen im Einzelfall bis auf 100 Mk erhöht
werden konnten Wenn auch der Verein in ſeinen Satzungen keine ver
gnügten Zuſammenkünfte vorgeſehen hat ſo finden ſich die Mitglieder
doch monatlich einmal zuſammen um die Collegialität zu pflegen Das
Stiftungsfeſt der Kaſſe vereinigt aber die betheiligten Familien ſtets zu
einer gemeinſamen Feier ſo auch dieſes Jahr Das Feſt fand in den
ſchön geſchmückten Räumen der Kaiſerſäle ſtatt Von 6 Uhr Abends
ab füllten ſich die Feſträume Concertmuſik der Thieme ſchen Kapelle
leitete die Feier ein Bei Beginn des zweiten Theiles ergriff der altbewährte Vorſitzende des Vereins Herr ans Trümpler das
Wort und begrüßte die Verſammlung namentlich auch die anweſenden
Ehrengäſte als welche erſchienen waren der Herr Ober Poſtdirektor
Wehlack mehrere ſeiner Herren Räthe und die Direktoren der hieſigen Ver
kehrsämter ſowie verſchiedene andere höhere Beamte der letzteren ebenſo

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Abordnungen der Bruder Vereine in Leipzig Merſeburg und Weißen
fels Er gab im Namen des Vereins der unwandelbaren Treue ſeiner
Mitglieder zu Kaiſer und Reich Ausdruck und ſchilderte das Vertrauen
zur vorgeſetzten Behörde Die Rede gipfelte in einem Hoch auf den
Kaiſer worauf die Feſtver ſammlung Heil dir im Siegerkranz ſang
Den Prolog ſprach Herr Poſtſchaffner Fiedler Es wurde darin u a
des glücklichen Umſtandes Erwähnung gethan daß im vergangenen Ge
ſchäſtsjahr nicht ein einziges Mitglied durch den Tod aus der Mitte des
Vereins geriſſen iſt Hierauf kamen abwechſelnd mit Muſik und Geſang
durch ein Geſangsquartett der Leipziger Collegen drei kleine Theaterſtücke
durch Vereinsmitglieder zur Aufführung und zwar Eine Audienz beim
Miniſter Eine Sommerfriſche Duett und Dr Kranichs Sprech
ſtunde die wegen ihres luſtigen Jnhalts und in Folge der recht guten
Durchführung die größte Heiterkeit erregten und jubelnden Beifall fanden
Nach Schluß der Vorſtellungen hielten noch die Vorſitzenden der Bruder
vereine in Leipzig und Merſeburg Anſprachen Ein gemüthlicher Ball
ſchloß die Feier deren ſchöner Verlauf alle Theilnehmer mit großer Be
friedigung erfüllte

Die Königlich Prenßiſche Akademie der Wiſſenſchaften
in Berlin hat zu wiſſenſchaftlichen Unternehmungen unter Anderen be
willigt Herrn Profeſſor Dr Conrad Burdach hier zur Fortſetzung ſeiner
Unterſuchungen über Urſprung und Ausbildung der neuhochdeutſchen
Schriftſprache und des deutſchen Humanismus 1500 Mark

25 Jahre im Dienſt Herr Prokuriſt Carl Minner bei den
Hildebrandſchen Mühlenwerken kann am morgigen Mittwoch auf eineSiaäheige Thätigkeit an vorgenanntem Etabliſſement zurückblicken Die

Direktion der Mühlenwerke wird aus dieſem Anlaß im Kurzhals ſchen
Reſtaurant in Böllberg ein Feſteſſen veranſtalten das Beamtenperſonal
hat Herrn Minner zu dem Ehrentage reiche Geſchenke zugedacht

Gebrauchsmuſter Jn das Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt
unter Nr 109204 eingetragen Apparat zur Herſtellung von Mineral
wäſſern und Schaumweinen mit Zuführung der Kohlenſäure in das mit
Rührer verſehene Miſchgefäß durch ein Rohr von unten Eugen Greßler
Halle a Ankerſtraße 14

Steinſetzer Lohnbewegung Die Steinſetzer ſind an die Meiſter
mit dem Antrage herangetreten daß dieſelben den Stundenlohn für Arbeit
hier am Orte von 45 auf 50 Pfg für auswärtige Arbeit von 50 auf
65 Pfg erhöhen den 1 Mai freigeben und außerdem ſich damit einver
ſtanden erklären ſollten daß ſie von ihren Arbeitern kein größeres Tages
penſum als eine in dem Antrag der Geſellen normirtes Höchſtmaß der
Arbeitsleiſtung fordern würden ie Antwort der Meiſter iſt jetzt erfolgt
ſämmtliche Arbeitgeber die Jnnungsmeiſter wie auch die außerhalb der
Jnnung ſtehenden Meiſter haben dieſe Forderung als zu weit gehend be
zeichnet als daß ſie ſich in weitere Verhandlungen darüber mit den Ge
ſellen einlaſſen oder ſie gar bewilligen könnten Mit Einmüthigkeit haben
die Meiſter zugleich beſchloſſen die ſchon bei ihnen beſchäftigten wie auch
alle nach der Winterpauſe jetzt einzuſtellenden Geſellen durch Unterſchrift
auf die bisherigen Lohnſätze und Arbeitsbedingungen zu verpflichten
widrigenfalls da Kündigungsfriſt beim Steinſetzer Gewerk nicht beſteht
ſofortige Entlaſſung erfolgt bezw die ſich zur Arbeit meldenden Geſellen
nicht eingeſtellt werden Auf Grund dieſer Abmachungen erfolgte
geſtern bei mehreren Meiſtern die Zurückweiſung von etwa 25 Geſellen

Der Sprechverkehr zwiſchen Halle Ammendorf Radewell und
Trotha einerſeits und Clettwitz und Senftenberg Lauſitz anderer
ſeits wird am 15 ds Mts eröffnet Die Gebühr für ein einfaches Ge
ſpräch beträgt 1 Mk

Selbſtmord Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde von dem
Tapezierer L am Saaleufer in der Nähe der Militär Badeanſtalt in den
Pulverweiden ein Damenhut ein Damenregenſchirm ſowie eine Militär
mütze gefunden An demſelben Tage iſt in den Pulverweiden ein Soldat
mit einer Frauensperſon geſehen worden Es wird vermuthet daß Beide
freiwillig in der Saale den Tod geſucht haben

Unfall Beim Putzen von Oberlichtſcheiben glitt das Dienſt
mädchen Anna Richter von hier auf der Leiter aus griff mit beiden
Händen in die Glasſcheiben und zog ſich dabei ſo bedeutende Schnitt
wunden an den Gelenken zu daß die Verletzte in die Klinik gebracht
werden mußte

Selbſtmordverſuch Aus unbekannten Motiven brachte ſich der
20 jährige Kaufmann Otto Krüger von hier in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
mit einem Revolver eine Schußverletzung an der linken Bruſtſeite in
unmittelbarer Nähe des Herzens bei Der Zuſtand des Unglücklichen
iſt zwar ſehr bedenklich aber nicht unbedingt lebensgefährlich K befindet
ſich in der Klinik

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag 3 Uhr nach Char
lottenſtraße 1 und Abends um 7 Uhr nach Kaiſerſtraße 1 gerufen Jn
beiden Fällen handelte es ſich um geringfügige Brände ſo daß die Wehr
jedesmal nach kurzer Zeit wieder in das Depot zurückkehren konnte

Verhafteter Wüſtling Herr Maurer Hermann Schubert hier
Henriettenſtraße 8 erſucht uns mitzutheilen daß er mit dem wegen Sitt
lichkeitsverbrechens verhaftet geweſenen Maurer Schubert nicht identiſch iſt

Schwerer Eiſenbahnunfall Heute Morgen 3 Uhr wurde der
Rangirarbeiter Dülsner von hier bei Ausübung ſeines Dienſtes von der
von dem Schuppen Nr 1 auf dem Geleiſe Nr 155 kommenden Loko
motive 991 ſüdlich der Weiche 18 erfaßt unter die Maſchine geworfen und
ſchwer verletzt ſo daß ſeine Ueberführung nach der Klinik erfolgen mußte
Dülsner hatte auf den auf Geleiſe 151 kommenden Rangirzug geachtet
und dabei die aus dem Schuppen 1 kommende Lokomotive nicht bemerkt

Vereins Kalender
Mittwoch 15 Februar

Kunſtgewerbeverein Abends 8 Uhr Monatsverſ Stadt Hamburg

Standesanmt Halle
Aufgeboten

13 Februar Der Maurer Chriſtian Nothe und Marie Troſt Thomaſius
ſtraße 4 Der Kaufmann Martin Kilian und Emma Müller Mühlberg 3
und Gr Klausſtraße 22

Geboren
13 Februar Dem Schuhmacher Richard Döſchner ein S Willy Sophien

ſtraße 27 Dem Muſiklehrer Auguſt Seyfarth eine T Helene Elſa Frieda
Vally Brandenburgerſtraße 2 Dem Rechtsanwalt Reinhold Riecke eine
Lafontaineſtraße 21 Dem Friſeur Auguſt Fauſtmann eine T Auguſte
Frieda Gr Steinſtraße 834 Dem Packmeiſter Chriſtoph Sandtrock eine

Erneſtine Jda Marie Bruckdorferſtraße 3 Dem Agenten Franz Zörner
ein S Hans Friedrich Auguſt Brunnengaſſe 9 Dem Väckermeiſter
Oskar Landmann eine T Martha Gertrud Magdeburgerſtraße 42 Dem
Bäckermeiſter Max Gabelmann ein S Karl Guſtav Schillerſtraße 23
Dem Kaufmann Arthur Leppin eine T Charlotte Gertrud Franckeſtraße 15

Dem Kaufmann Richard Pfeiffer ein S Karl Richard Walther Martin
ſtraße 26 Dem Malermeiſter Friedrich Thormann ein S Friedrich
Wilhelm Krauſenſtraße 4 Dem Handarbeiter Gottlieb Kuſch ein S
Friedrich Wilhelm Hermann Merſeburgerſtraße 15 Dem Kaufmann Franz
Boas ein S Franz Walther Meckelſtraße 10 Dem Eiſenhobler Karl
Heſſe ein S Ernſt Karl Händelſtraße 29 Dem Schneider Auguſt Pietzſch
ein S Ernſt Kurt Mangsfelderſtraße 47 Dem Poſtaſſiſtenten Adolf
Richter eine T Marie Charlotte Laurentiusſtraße 14

Geſtorben
13 Februar Der Gerichtsſekretär Max von Bredow 42 Klinik

Wittwe Roſalie Krauſe geb Schader 33 Kl Sandberg 19 Des Hand
arbeiter Joſeph Oſſada T Gertrud 1 Glauchaerſtraße 37 Des Ver
ſicherungsbeamten Louis Wilhelm S Landsbergerſtraße 62
Der Fabrikdirektor Konrad Rechtern 53 Magdeburgerſtraße 40 Des
Handaärbeiter Heinrich Albracht T Martha 3 Klinik Des Handarbeiter
Karl Wend S Ernſt 6 Brunnengaſſe 12 Des Friſeur Richard
Hödicke S Richard 2 J Kl Ulrichſtraße 22 Des Handarbeiter Karl
Schnabel T Emma 1 Hardenbergſtraße 2

Waſſerſtände Am 13 Februar Weißenfels Oberp 2,44
14 Februar Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 2,10 13 Februar
Bernburg 1,75 Calbe Unterpegel 1,46 Oberpegel 1,72
Dresden 0,24 Magdeburg 1,58

sehwarz u fardig grosse Auswahl in jeder 6rösse

Tovrticra Seider PIeiderröchenFertge Kleiderröcke BIousen
empfehlt
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Telegramme und letzte Nachrichten

Magdeburg 14 Februar Meldung des H Jn der
hieſigen Hauptexpedition der anarchiſtiſchen Zeitung Neues Leben
wurden ſämmtliche Sammelliſten und Geſchäftsbücher von der Polizei
beſchlagnahmt Von den Abonnenten Verzeichniſſen und den Sammel
liſten wurden polizeiliche Abſchriften vorgenommen Der Anarchiſt
Hermann iſt verhaftet jedoch vorläufig wieder auf freien Fuß geſetzt
worden Die Verzeichniſſe ſollen vorkommenden Falles das polizeiliche
Vorgehen gegen anarchiſtiſcher Geſinnung verdächtige Perſonen unterſtützen
und rechtfertigen

Hamburg 14 Februar Meldung des B Der Kapitän
des von der Hamburg Amerika Linie an die Red Star Linie vercharterten
Poſtdampfers Adria Hans v Levetzow iſt auf der Reiſe von Ant
werpen nach NewYork während des Orkans am 31 Januar verunglückt
und kurz darauf verſtorben Das Schiff iſt unter Führung des erſten
Offiziers Fuchs am 11 Februar in New HYork eingetroffen

Dresden 14 Februar Meldung des B Das bereits
an anderer Stelle Deutſches Reich erwähnte Urtheil im Prozeß wegen
des Löbtauer Arbeiter Krawalls wendet ſich ſcharf gegendie Sozialdemo
kratie deren Jrrlehren in dieſem Falle furchtbare Früchte gezeitigt hätten

und für deren Leiter der Ausgang des Prozeſſes ein harter Schlag ſei
Von den Angeklagten wurden zwei nicht blos wegen ſchweren Landfriedens

bruchs ſondern auch wegen verſuchten Todtſchlags einer wegen ſchweren
Landfriedensbruchs und vier wegen des letzteren und gefährlicher Körper
verletzung zu Zuchthaus verurtheilt

Karlsbad 14 Februar Wolff s Bur Der Hotelneubau
welcher gegenwärtig vis vis vom Centralbahnhof errichtet wird iſt in
der vorletzten Nacht eingeſtürzt Menſchenleben ſind nicht zu Schaden ge

kommen Der Einſturz iſt auf mangelhafte Bauausführung zurück
zuführen

Rom 14 Februar Meldung des B Die Opinione er
hält von erſter Seite aus Aleſſandria Details über das bekannte angeb
liche Komplott gegen den deutſchen Kaiſer Hiernach hat die Raths
kammer des italieniſchen Konſulargerichts die Anklage auf ein geplantes
Attentat wegen Mangels aller Beweiſe thatſächlich fallen laſſen und
erhebt nur die Anklage wegen gewöhnlicher anarchiſtiſcher Umtriebe
Daß die aufgefundenen Bomben von einem in dieſem Metier bewanderten
Lockſpitzel hergeſtellt und beim Wirth Pinelli insgeheim niedergelegt
wurden iſt gleichfalls konſtatirt ja der verhaftete Spitzel hat bereits ein
diesbezügliches Geſtändniß abgelegt

Paris 14 Februar Hirſch s Bur Das neue Anarchiſten
blatt Journal du peuple beſchuldigt den Präſidenten Faure dem
General Mercier gegenüber verpflichtet zu ſein wegen ſeiner ſchlechten
Verwaltung der Marine während des Feldzugs in Madagaskar Das
Schickſal Beider ſei durch die Mißwirthſchaft von damals eng miteinander

verbunden Würde Mercier ſtürzen ſo würde er Faure mit ſich ziehen
daher die geheime Allianz zwiſchen den beiden früheren Miniſtern

London 14 Februar Wolff s Bur Die Morning Poſt
meldet aus Waſhington in dortigen Regierungskreiſen ſcheine man
durch die jüngſten Reden des Staatsſekretärs v Bülow überzeugt zu
ſein man erwarte jetzt daß alle zwiſchen beiden Ländern beſtehenden
Differenzen beigelegt und die Zollfragen auf Grund der beſtehenden
Verträge erledigt werden

Newyork 14 Februar Wolff s Bur Die letzte große Kälte
oſtwärts von den Rocky Mountains erreichte am Sonnabend Abend ihren

Höhepunkt in einem ſchrecklichen Hagel und Schneeſturm in den
atlantiſchen Staaten der jetzt noch anhält Der Verkehr erleidet große
Stockungen Die Philadelphia and Reading Eiſenbahn hat den ganzen
Dienſt eingeſtellt Andere Züge verkehren unregelmäßig und befördern

nur Perſonen Keiner der am Sonnabend und Sonntag in Newyork
fälligen Dampfer iſt eingetroffen Die Froſtlinie dehnt ſich bis nach
Florida aus Einige Schneewehen in Waſhington ſind 10 Fuß tief Nur
60 Mitglieder des Repräſentantenhauſes konnten in das Parlaments
gebäude gelangen lehnten es aber ab ſich zu vertagen

Waſhington 14 Februar Meldung des Reut Bur General
Otis meldete telegraphiſch daß Jlo Jlo von den amerikaniſchen Truppen
beſetzt gehalten wird Den Auſſtändiſchen war bis zum 1 Februar
Friſt gegeben worden ſich zu ergeben Da ſie aber ihrerſeits angriffs
weiſe vorgingen kam es ſchon am Morgen dieſes Tages zum Kampfe

Manila 14 Februar Meldung des Reut Bur Die Ame
rikaner haben am Sonnabend Jlo Jlo eingenommen und zwar
nach einer Beſchießung durch die Flotte Die Aufſtändiſchen ſetzten vor
der Räumung der Stadt dieſe in Brand aber die amerikaniſchen
Truppen löſchten das Feuer Die Amerikaner hatten keine Verluſte die
Gegner ſollen ſehr ſchwere erlitten haben
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i elegantesten Damen haben anf den
antiken Gold Cream welcher ranzig wird und
dem Gesichte einen glänzenden Schein giebt

Verzicht geleistet Sie haben die CGrème Simon
den Piuder de Hiz und die See sSimmon welche
die gesündeste und wirksamste Parfümerie bilden
adoptirt Man prüfe die Fabrikmarke J Simmon
Paris sowie in Apotheken Parfümerien Bazars nnd
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Seite 4 Mittwoch

wegen Geſchäfts Aufgabe
Sämmtliche Artikel geſchmackvoller Arrangements in

werden zu bedeutend ermäßigten Preiſen ausverkauft

Buinen A Riesekünſtl Blumen
v

m

Geſchmack des van Houtens Cacao überzeugen

Pollſtändiger Ausverkauf

Blumenkörben Bonquettes Ball Garnituren künſtl Topf Pflanzen c

Das Geſchäft wird event im Ganzen verkanft M

Jn der Cacao Stube Große Ulrichſtraße 16 im Hanſe
des General Anzeigers wird van Houtens Cacao in Taſſen ſervirt
kann ſich alſo in dieſem behaglichen Lokale welches von Damen viel beſucht
wird leicht von dem köſtlichen fein aromatiſchen und nie zuwider werdenden
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Gr Steinſtraße
1I7

Man

Preiſen unter langjähriger Garautie

Gomplette Wohnungs Binriechtungen
in Nußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen
bequemen großen und hellen Möbelfälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter

Transport durch eigenes Geſchirr gratis
Tiſchlermeiſte Rathhausſtr

perſönlicher Leitung angefertigt

Bernh Grunwald
on

P H Krause
Gr Ulrichstr 40
Leiprigerstr 96
Alter Mavkt 18
Gr Steinstr 42
Thomnsiusstr 40
Gr Ulrichstr 37

PFriüäs la
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EierStück

5 rſg

Prima Sohmalz
Pfund 40 Pfg

TDa Sgrosse emaill Wassereimer
S à Et 95 95 u 100 Pf

r Kinder Eimer à St 60 Pf Vzur vom EinfachſtenKompl Küchen Einrichtungen elcganeen
Iurge Zurückgeſetzte emaillirte Geſchirre werden

zu ſehr billigen Preiſen abgegeben De
Burghardt Becher GlearinetrGlearinsſtr
Größtes Specialgeſchäft der Prov Sachſen an der Halle

Fernſpr 1226

Erſtes Geſchäft

Leipzigerſtr
Krammiſch Neubau

rieordner Für dedermaers
Reul ein her

Staubfreie Aufhewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Aug Aeod Ceipeigerstr 22

lert Gr Ulrichſtraße
5 Nr 62empfiehlt Wäscherollen beſtes deutſches

Fabrikat leicht transportabel M 45 M 50
55 Waschmaschinen bewährte

Conſtruction M 40 M 45 Tisch
mangeln am Tiſche zu befeſtigen M 25
WVringmaschinen mit Prima Gummi
walzen M 18 14

15 16 18
Piätthretter
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trockner

Wäschezangen
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plätten

Gas Plaätten
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für 6 8 12 und
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Bern Granmeeralch Rathhausſtraße 2
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15 Februar Nr 39

Abonnements
kür März mPreise 1 M 75 Pl

ca 65000O
werden angenommen von allen Poftanſtalten Deutſchlands auf das fetzt

zählende und demnach die größte Verbreitung aller liberalen Zeitungen
großen Stils im Jn und Auslande beſitzende durch Reichhaltigkeit und ſorg
fältige Sichtung des Jnhalts ſich auszeichnende täglich zweimal in einer

Morgen und Abend Ausgabe auch Montags erſcheinende

Berliner Tageblatt
und Randels Zeitung

mit 5 werthvollen Beiblättern VI,K farbig illuſtr Witzblatt
Deutſche Leſehalle illuſtr Sonntagsbeilage Der Zeitgeiſt feuille

toniſt Beiblatt Techniſche Rundſchau illuſtr Fachzeitſchrift
lungen über Landwirthſchaft Gartenbau und

Abonnenten

Mitthei
auswirthſchaft

Allen nen hinzutret
wird der bis zum 1 März erſchienene

folgenden Tages den

Felix Hollaender Erlöſung
gegen Einſendung der Abonnements Quittung gratis nachgeliefert

Ausführliche Parlamentsberichte erſcheinen in einer beſonderen dritten
Ausgabe die noch mit den Nachtzügen verſandt am Morgen des nächſt

enden Abonnenten
Theil des intereſſanten Romans vor

Abonnenten zugeht
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Sanatogen ein Perdaunng
förderndes Kräftigungsmittel
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